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Die Erinnerungen des Landesligisten TSV Pattensen an

die Spiele der Saison 2023/2024 gegen den SC

Hemmingen-Westerfeld werden schockierend sein: 0:4

in Pattensen und 1:7 in Hemmingen verloren. Sonntag

müssen die TSVer erneut gegen die SCer ran, das

Nachbarschaftsderby wird um 15 Uhr an der Hohen

Bünte angepfiffen. Von der Tabellenlage hergesehen

wäre alles andere als eine erneute Niederlage der Blau-

Weißen von der Schützenallee eine kleine

Überraschung. Die Gäste fahren mit fast unveränderten

Kader nach Hemmingen, allerdings wird Trainer

Sebastian Franz drei A-Junioren mitnehmen. Sein

Rezept auf ein Erfolgserlebnis? „Wir treffen auf eine der

spielstärksten Mannschaften dieser Liga, wir müssen

versuchen, die Räume eng zu machen und mutig

aufzutreten. Die Hemminger haben einen guten Zug nach vorn, darauf werden wir uns einstellen. Wir wollen es ihnen

schwer machen." Zur Erinnerung: das Spiel in Pattensen im Oktober haben die TSVer 4:2 gewonnen. Für die Gastgeber

geht es neben dem Prestige im Derby auch um Wiedergutmachung für das Pokal-Aus am Donnerstagabend. „Es wird

schwer, das schlechte Gefühl vom Donnerstag  durch einen Derby-Sieg loszuwerden. Wir haben vom Hinspiel noch eine

Rechnung offen. Die wollen wir mit einem Sieg begleichen", sagt Hemmingens Co-Trainer Mo Kordian.Durch das 0:0 am

Donnerstagabend hat Bezirksligist SV Arnum den Sprung zurück an die Tabellenspitze verpasst. Nun geht es am Sonntag

zum TSV Goltern. Auch hier gelten die Arnumer als klarer Favorit. Abzuwarten bleibt, ob das Spiel auf Rasen oder

Kunstrasen angepfiffen wird. „Wir werden sehen, auf welchem Untergrund gespielt wird. Grundsätzlich verfügt der TSV

Goltern über gefährliche Spieler in der Offensive. Wir werden also versuchen, die Defensive des Gegners permanent zu

beschäftigen. Unser Ziel sind ganz klar drei Punkte", sagt SVA-Trainer Maxi Abels. Personell kann der Trainer mit dem

Kader von Gestern Abend planen. Zudem wird Niklas Schnell wieder dabei sein.Bezirksligist TSV Pattensen II hat drei

Spiele in Folge nicht verloren,  aber die Tabellenlage ist weiter ausgesprochen ernst. Sonntag stellt sich TuS Grün-Weiß

Himmelsthür an der Schützenallee vor, und alles andere als drei Punkte für die TSVer würden die Lage deutlich

verschlechtern. „Wir werden wieder voll auf Sieg spielen." Das sagt Alexandar Gellert, Trainer der TSVer. Er wird mit dem

selben Personal auflaufen wie gestern beim FC Concordia Hildesheim. Ob Jonah Ebers wieder dazu kommen wird, bleibt

abzuwarten, er ist angeschlagen.

Luca Hülsmann (links) und Markus Scholz treffen Sonntag

mit dem Landesligisten TSV Pattensen erneut auf Marlo

Smak mit dem SC Hemmingen-Westerfeld. © Reinhard Kroll
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